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Liebe Närrinnen und Narren,
liebe Mitglieder, Freunde und Förderer,

am 18. Februar richtet die Gesellschaft 
CONCORDIA wieder ihren traditionellen 
Büttnachmittag mit anschließendem Kos-
tümball aus. Die fünfte Jahreszeit steu-
ert damit auf ihren Höhepunkt zu. Nach 
der gelungenen Premiere im letzten Jahr feiern wir auch in diesem Jahr im 
Vereinsheim der Bruderschaft St. Katharina. Beste Unterhaltung ist garan-
tiert, denn unser Karnevalskomitee hat wieder ein abwechslungsreiches 
und erfrischendes Programm auf die Beine gestellt, das beste Unterhaltung 
garantiert. Auf dem anschließenden Kostümball, für den übrigens freier 
Eintritt besteht, kann dann wieder bei guter Musik bis in die Morgenstunden 
getanzt und gefeiert werden. 
Mit dem Karnevalsauftakt stimmen wir CONCORDEN uns auf die Karnevals-
session ein. Neben dem Büttnachmittag mit Kostümball bietet aber auch der 
weitere Verlauf des Karnevalsfestes wieder viele Möglichkeiten für unter-
haltsame und anregende Gespräche in geselliger Runde.
Ich lade nicht nur unsere Vereinsmitglieder mit ihren Familien zu unseren 
Karnevalsveranstaltungen ein, sondern auch ganz herzlich alle Horstma-
rerinnen und Horstmarer. Feiern Sie mit uns in ausgelassener Stimmung 
Karneval. Nähere Informationen zu unserem gesamten Festablauf finden Sie 
im vorliegenden Karnevalsheft.
Allen Aktiven, Förderern, Sponsoren und Freunden des CONCORDEN-Karne-
vals danke ich an dieser Stelle für die unverzichtbare Unterstützung, ohne 
die ein Karnevalsfest aber auch die Vereinsarbeit so nicht möglich wäre. 
Ihnen allen wünsche ich eine humorvolle weitere Karnevalssession in Ge-
sundheit und Frohsinn. Ich freue mich auf Ihren Besuch und verbleibe mit 
einem Horstmar Helau.

Martin Krechting 
1. Vorsitzender Gesellschaft Concordia e. V. 1848
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Helau Concorden!
Helau liebe Gäste,

auch in diesem Jahr freuen wir uns, mit dem Show- und Büttnachmittag 
der Gesellschaft Concordia, am Samstag, 18.02.2017, den Startschuss des 
karnevalistischen Treibens in unserer Burgmannstadt zu geben.

Wie schon im  letzten Jahr wollen wir eine Woche vor Karneval mit unserem 
traditionellen Fest starten.

Ein toller Mix aus Redebeiträgen und Showelementen erwartet euch im Ver-
einsheim der Bruderschaft St. Katharina. Das Fest wird mit dem grandiosen 
Kostümball direkt im Anschluss einen weiteren Höhepunkt erfahren.

Seid herzlich eingeladen, einige stimmungsvolle und ausgelassene Stunden, 
die dem Karneval in Horstmar ihren Stempel aufdrücken werden, mit uns zu 
verbringen.

Ein weiterer Höhepunkt des Horstmarer Karnevals wird der Sturm des 
historischen Rathauses zusammen mit den Burgfrauen und den Katharinen 
sein. Traditionell wird der Rat der Burgmannstadt den Narren wenig entge-
gen zu setzen haben.

Viele Stunden der Planung und Vorbereitung liegen hinter uns und wir, das 
Karnevalskomitee der Gesellschaft Concordia, hoffen erneut euren Ge-
schmack getroffen zu haben und freuen uns auf die kommende Session 
2017.

In diesem Sinne Vorhang auf und Bühne frei....

Herzlichst euer
Karnevalskomitee

Mario Kölking * Dominic Edelmann * Georg Dreckmann * Christian Ruck
Isabell Trutschel * Clarissa Kellers
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Jahresrückblick Karneval 2016 der Gesellschaft Concordia

Hut ab, denn der frühe Vogel aus dem Vorjahr wurde in der Session 2016 
noch getoppt...
Bereits im Laufe des Schützenfestes 2015 kam das designierte Prinzenpaar 
2016 auf die Mitglieder des Komitee zu und gab sein Interesse am Prinzen-
paaramt bekannt.

Also wäre die weitere Planung des Karnevalsfestes 2016 ein Klacks gewe-
sen...

wäre...wenn in dieser Session nicht der Umzug in eine neue Hofburg ange-
standen hätte...

So konnte, wie es mittlerweile schöner Brauch geworden ist, am 08.01.2016 
im Anschluss an den Neujahrsempfang im Saal des Hotel-Restaurant Hols-
kenbänd unser Prinzenpaar der Session 2016 proklamiert werden.

Prinz Kilian der I. Becks und  
Prinzessin Anna II. Fasel

nahmen aus den Händen 
ihrer Vorgänger, Frank und 
Anne Miesing, die Zeichen 
der Prinzenwürde in Emp-
fang.

In einer kurzen und kna-
ckigen Rede kam das neue 
Prinzenpaar schnell auf den Punkt und brachte mit dem diesjährige Motto:

"Das Prinzenpaar ist bereit und wechselt die Örtlichkeit für die 5. Jahreszeit“

das Vorhaben auf den Punkt.
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Erstmals sollte das Karnevalsfest der Concorden in der Schützenhalle der 
Katharinen statt finden.

Dieses konnten die Organisatoren jedoch recht entspannt angehen, waren 
doch erst eine Woche nach Kartenvorverkaufsbeginn alle Eintrittskarten für 
den Büttnachmittag verkauft. Mit einer derart großen und tollen Resonanz 
hat niemand gerechnet - vielen Dank dafür.

Am Samstag, 30.01.2016, eine Woche vor Karneval begrüßte das Komitee 
der Gesellschaft Concordia das närrische Volk pünktlich um 17:11 Uhr im 
Vereinsheim der Bruderschaft St. Katharina. 

Die Hofburg war in der Woche zuvor 
durch das Prinzenpaar mit seinem 
Elferrat karnevalistisch herausge-
putzt und für ein grandioses Fest 
vorbereitet worden.

Nach kurzen, einleitenden Worten 
eroberte das Prinzenpaar nebst 
Elferrat die Bühne. 
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Eine mit leichten Spitzen in Richtung unseres Vermieters gespickte Rede 
des Prinzenpaares liess die Gäste ein erstes Mal toben. Im Anschluss fand 
die durch neuste Medien unterstütze und in einer tollen Rede verpackte 
Stadtschlüsselübergabe durch den Bürgermeister Robert Wenking.

Ich wusste bis dahin nicht, das er Gesangs- und Gitarrenunterricht genom-
men hat.

Diverse tänzerische Darbietungen der Katharinengarden sowie Büttenreden 
verschiedenster Akteure heizten dem närrischen Volk ein.

Die traditionellen Ehrungen der Jubelprinzenpaare rundete den Büttnach-
mittag ab. 
In der Session 2016 durften wir folgende Jubelprinzenpaare ehren:

 *vor 60 Jahren Prinz Willy Schwering mit
   seiner Prinzessin Martha Lindenbaum

 *vor 50 Jahren Prinz Günter Prange mit
   seiner Ehefrau Anni

 *vor 40 Jahren Prinz Franz Vieth mit
   seiner Ehefrau Karola

 *vor 25 Jahren Ausfall des Karnevalsfestes auf Grund des Golfkriegs

Ein Feuerwerk akrobatischer 
Spitzenleistung feuerten er-
neut unser Männerballet DC 
1848, in diesem Jahr durch 
einige Bürger unterstützt, 
ab. Bevor das Solomariechen 
Theresa Ruck den Herren be-
wies, das Tanzen auch anmu-
tig und grazil sein kann...
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Der Kegelclub Musikantenstadel und 
der Entertainer Josef Hassing koch-
ten die Stimmung noch mal hoch, 
so dass das DJ Team Stefan & Chris 
leichtes Spiel hatten und gekonnt 
vom Show- und Büttnachmittag in 
den Kostümball überleiteten.

Es folgte, wie nicht anders erwartet, 
eine rauschendes Fest bei der wir 
unser Prinzenpaar gebührend gefei-
ert haben.

In diesem Jahr hatten wir auf Grund der Terminverschiebung die Möglich-
keit, uns eine Woche auszuruhen um dann am 

Karnevalssonntag den Endspurt mit 
einem Frühschoppen im Hotel-Res-
taurant Holskenbänd zu beginnen.

Diesen verlies das Prinzenpaar 
nebst Elferrat gegen 13:30 Uhr, 
um pünktlich um 14:11 Uhr auf der 
Bühne des Kinderkarnevals im 
Vereinsheim der Bruderschaft St. 
Katharina zu stehen.

Am Rosenmontag traf sich der Karnevalsvorstand 
mit den Abordnungen der Bruderschaft St. Katharina und der Burgfrauen 
um wie in den Jahren zuvor gemeinsam dem Gertrudishaus einen karneva-
listischen Besuch abzustatten.

Unterstützt wurden wir, und auch das ist lieb gewordene Tradition, vom So-
lomariechen Theresa Ruck sowie den Flummies der Katharinentanzgarde.

Im Anschluss wurde um 11:11 Uhr gemeinsam das Rathaus gestürmt. Dieser 
Übermacht aus verschiedenen Vereinen der Stadt hatten die Ratsherren
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und -Damen nichts entgegen zu setzen und so kapitulierte der Bürgermeis-
ter recht schnell und überließ den Sitzungssaal des historischen Rathauses 
der Narrenschar für eine ausgiebige Party.

Gegen 12:30 Uhr stellten sich Besetzer und Eroberte zum Gruppenfoto vor 
den Eingang des historischen Rathauses auf. Nach dieser (lästigen) Pflicht 
begab sich die Concordenmeute zum Saal des Hotel Restaurant Holsken-
bänd um hier das närrische Mahl, Grünkohl mit Mettwurst einzunehmen.

Im Anschluss an das Festessen wurde die doch arg dezimierte Kneipenwelt 
der Burgmannstadt unsicher gemacht.

Mit dem Töttchen essen am Karnevalsdienstag endete ein wiedermal her-
vorragender Concordenkarneval.

Vielen Dank an alle in unserer Rückschau genannten aber selbstverständ-
lich auch an die vielen fleißigen Hände im Hintergrund ohne euch wären wir 
aufgeschmissen!
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Bedanken wollen wir uns auch bei den vielen Unterstützern, welche mit 
finanziellen Aufbauspritzen ein solches Fest für einen kleinen Verein erst 
möglich machen.
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Prinzenpaar vor 25 Jahr

Norbert Höing und Manuela Bröcker
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Motto 1992:
"Hier geht´s rund - Kunterbunt“
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Prinzenpaar vor 40 Jahr

Herrmann Evers mit Ehefrau Agnes

Motto 1977:"Erst Wein probieren -dann Stadt sanieren“
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Prinzenpaar vor 50 Jahr

Tono Lindenbaum mit Ehefrau Ingrid

Motto 1967:

"Humor ist, wenn man 

trotzdem lacht“
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Prinzenpaar vor 60 Jahr

Franz Frenking mit Ehefrau Betty
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Gaststätte - Restaurant „Im Koppelfeld“ 
Das kleine Restaurant in Ihrer Nähe 

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

Vom Schnitzel bis zum Steak, bei uns sind Sie auf dem richtigen Weg…..! 
 

Im Koppelfeld 9  �   48612 Horstmar  �   Tel.: 0 25 58 / 661 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

5 Biersorten 

frisch vom Fass 

* 

Speisen für den 

kleinen & großen Hunger 

* 

Gemütlicher Biergarten 

in ruhiger Lage	

Täglich ab 

17.00 Uhr geöffnet 

* 

Samstags & Sonntags 

Mittagstisch 

* 

Mittwoch Ruhetag 
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Bunter Abend

Am Samstag dem 22. Oktober 2016 lud der Vorstand wieder alle Vereinsmit-
glieder und Witwen ab 55 Jahren mit Partner und Partnerin zum Bunten 
Abend der Gesellschaft Concordia in das Vereinslokal Holskenbänd ein. Mit 
einem  obligatorischen Schnäpschen empfingen die Junggesellenoffiziere 
die Gäste. Anschließend konnte dann der 2. Vorsitzende Christian Frenking 
mehr als 60 Gäste begrüßen.

Ein Highlight des Abends war das 
Bingospiel. Hierzu spendeten verschie-
dene Unternehmen aus Horstmar und 
Laer attraktive Gewinne. Udo Terwort 
moderierte den Spielverlauf mit seiner 
gewohnt unterhaltsamen Art. Un-
terstützung erhielt er dabei von den 
“Glücksfeen” Christian Frenking, Karin 
Mollenhauer und Roswitha Fotschki. 
Unterbrochen wurde das Bingospiel 
mit einem leckeren Buffet das, unser 
Vereinswirt Sebastian Roters zwischen-
zeitlich vorbereitet hatte.
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Aber auch die musikalische Begleitung 
durch Josef Eling hatte diesmal wieder 
ganz besonders zum Erfolg des Bunten 
Abends beigetragen. So wurde nach 
den Ehrentänzen bis nach Mitternacht 
das Tanzbein geschwungen, bis der 
Bunte Abend dann mit einem gemütli-
chen “Lagerfeuer” ausklang.
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90. Geburtstag des ältesten Vereinsmitglieds

Am 30. August feierte unser ältestes Vereinsmitglied Josef Berkenbrock 
seinen 90. Geburtstag. Hierzu besuchte ihn eine Abordnung des Vereins 
und überbrachte die besten Glückwünsche im Namen der Gesellschaft 
Concordia.
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Programm Karneval 2017

Liebe Vereinsmitglieder,

neben der persönlichen Einladung durch unseren Schenker, wollen wir Euch 
und Eurer Familie noch einen Überblick über den Ablauf des diesjährigen 
Karnevalsfestes geben.

Samstag, 21.01.2017:
19:00 Uhr Neujahrsempfang der Gesellschaft mit anschließendem Karneval-

sauftakt für alle Mitglieder. Ab ca. 20:00 Uhr sind die Ehefrau-
en und Partnerinnen zur Karnevalsauftaktparty mit feierlicher 
Prinzenproklamation ebenfalls herzlich willkommen. Der Eintritt 
ist frei!

Samstag, 18.02.2017:
16:11 Uhr  Einlass zum grandiosen Büttnachmittag im Vereinsheim der Bru-

derschaft St. Katharina

17:11 Uhr  Das Warten hat ein Ende! Bühne frei für den öffentlichen Bütt- 
und Shownachmittag. Das Komitee der Gesellschaft sorgt für 
ein stimmungsvolles und abwechslungsreiches Programm mit 
bekannten Akteuren aus Horstmar und Umgebung. Wie mitt-
lerweile guter Brauch, bittet das Komitee um kostümiertes 
Erscheinen. 
Eintritt: Erwachsene 8,- Euro / Kinder bis 16 Jahren frei

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt
!!Der Kartenvorverkauf für den Büttnachmittag startet am 

23.01.2017 im Schuhhaus Niehoff!!

20:30 Uhr Direkt im Anschluss geht’s mit dem öffentlichen Kostümball 
weiter. Hierfür konnte, wie im Vorjahr auch das bekannte DJ-Duo 
Stefan & Chris (Wenn der Vater mit dem Sohne) gewonnen 
werden. Auch in diesem Jahr findet wieder eine Kostümprämie-
rung statt. Ausgezeichnet werden das beste Einzel-, Paar- und 
Gruppenkostüm.^
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Sonntag, 26.02.2017:
11:11 Uhr Frühschoppen beim Holskenbänd

15:11 Uhr Kinderkarneval im Vereinshaus der Bruderschaft St. Katharina

Montag, 27.02.2017:
08:00 Uhr Die Junggesellen der Gesellschaft treffen sich zum Mettwurst 

holen

09:00 Uhr Treffen der Bürger zum Mettwurst holen bei Karrengarn in der 
Dechant-Frye-Str., bei Brunstering im Borghorster Weg, in der 
Gaststätte zum Koppelfeld und bei Rüdiger Weidner Eggeroder 
Straße

09:30 Uhr Treffen des Karnevalsvorstandes in der Gaststätte Münstertor 
zum Karneval im Gertrudishaus

11:00 Uhr Sturm auf das Rathaus durch den Karnevalsvorstand gemeinsam 
mit dem Kinderprinzenpaar der Bruderschaft St. Katharina und 
dem Vorstand der Burgfrauen

13:00 Uhr !!!Grünkohl essen im Saal des Hotel-Restaurant Holsken-
bänd!!! 

Dienstag, 28.02.2017:
19:00 Uhr "Zum guten Schluss“ für alle die immer noch nicht genug haben 

Töttchen essen im Saal des Hotel Restaurant Holskenbänd

Wir wünschen allen ein schönes und närrisches Karnevalsfest und hoffen, 
dass wir mit unserem Programm, speziell am Büttnachmittag und zum Kar-
nevalsball, Euren Geschmack getroffen haben.

Wir würden uns freuen, die älteren Vereinsmitglieder und deren Frauen, 
sowie die Witwen der früheren Vereinsmitglieder begrüßen zu dürfen. Insbe-
sondere der Büttnachmittag bietet eine gute Möglichkeit mitzumachen.
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Nach 25 Jahren regiert Berthold Fier erneut die Gesellschaft Concordia

Die Beteiligung am Schützenfest 2016 der Gesellschaft Concordia war, trotz 
des drohenden Regens, außergewöhnlich gut. Schon bei der Bierprobe am 
Freitag konnte der 1. Vorsitzende Martin Krechting über 150 Schützen be-
grüßen.

Samstags morgens waren dann die 
Junggesellen unterwegs um die Ma-
jestäten zu wecken. Dabei begleitete 
sie der Spielmannszug Wilmsberg.
Am Samstag zogen mindestens ge-
nauso viele Schützen, wie am Freitag 
anwesend waren, zum Königsschie-
ßen. Ein Regenschauer überraschte 
den Zug bei der Kranzniederlegung 
am Ehrenmal. Das tat aber der Stim-
mung keinen Abbruch. Nachdem man 
anschließend unter der Begleitung der 
Stadtkapelle Horstmar und des Spielmannszuges Horstmar zur Vogelrode 
gezogen war, entwickelte sich ein spannendes Königsschießen. Berthold Fier 
holte mit dem 113. Schuss den Rest des Vogels von der Stange, genau wie 
vor 25 Jahren. Er erkor sein Frau Petra zur Königin. Das Königspaar wur-
de unter großem Jubel auf dem Kirchplatz vom Vorsitzenden proklamiert. 
Danach ging es zum Festzelt zum Königstanz. Zu 20.00 Uhr traf man sich 
wieder zum Königsball mit den Travados der bis spät in die Nacht ging.

Fabian Blaschke ist Scheibenkönig 

Am nächsten Morgen war allgemeiner Frühschoppen bevor es am frühen 
Nachmittag wieder zur Vogelrode zum Scheibenkönigsschießen ging. Be-
gleitet wurden die Schützen von der Stadtkapelle Horstmar und dem Spiel-
manns- und Fanfarenzug Metelen.
In einem spannenden Vierkampf war Fabian Blaschke der Glückliche der 
den letzten Schuss machte und die Scheibe zu Boden fiel. Er erkor seine 
Freundin Kim Schulte zur Königin. Auf dem Kirchplatz fand dann die Königs-
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proklamation statt.
Zu 20.00 Uhr startete dann die Polonaise, an der wieder sehr viele Bürger 
und Junggesellen teilnahmen. Danach ging es zum Zelt und der Scheibenkö-
nigsball schloss sich an.
Am Montagmorgen traf man sich dann beim Kaiser zum Bummelzug. Wieder 
waren über 100 Mitglieder anwesend und zogen vom Kaiser zum Festzelt, 
wo dann der Familiennachmittag stattfand. Das Ehepaar Roters hatte ein 
leckeres Mittagessen vorbereitet, so dass keiner nach Hause gehen musste. 
Bis in die späten Abendstunden blieben dann die letzten Vereinsmitglieder. 
Dienstags morgens trafen sich dann einige Vereinsmitglieder zum Abschmü-
cken des Festzeltes und der Vogelrode, so dass die Arbeit schnell erledigt 
und somit das Schützenfest 2016 beendet war.
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Jahr  Prinz    Prinzessin
1938  Fritz Wessing   Maria Wortmann
1939  Willi Henrichmann  Ehefrau Maria
1948  Bernhard Frenking  Ehefrau Anna
1949  kein Prinzenpaar  Vereinslokal abgebrannt
1950  Karl Becker   Ehefrau Mathilde
1951  Conrad Wüller   Ehefrau Mathilde
1952  Theo Kellers   Angela Weber
1953  Franz Wesseling  Ehefrau Johanna
1954  Ernst Dreckmann  Anneliese Gaux
1955  Franz Kloppe   Ehefrau Klara
1956  Willy Schwering  Martha Lindenbaum
1957  Franz Frenking  Ehefrau Betty
1958  Theo Völker   Ingrid Hubert
1959  Bernhard Brunstering  Ehefrau Anni
1960  Franz Wüller   Irmgard Degenhardt
1961  Franz Rosendahl  Ehefrau Änne
1962  Karl Ernst   Mathilde Harrenga
1963  Ludger Lindenbaum  Ehefrau Toni
1964  Hubert Kaufmann  Anneliese Jung
1965  Heinz Brinkers   Ehefrau Elfriede
1966  Günter Prange   Ehefrau Anni
1967  Tono Lindenbaum  Ehefrau Ingrid
1968  Heinz Pelster   Elfriede Ringkamp
1969  Josef Wilming   Ehefrau Gertrud
1970  Felix Wienand   Ehefrau Wilhelmine
1971  Heinz Schütte   Euphemia Deitmaring
1972  Karl Brunstering  Maria Tramann
1973  Erich Küper   Ehefrau Käthe
1974  Bernward Miesing  Ehefrau Elisabeth
1975  Werner Rettig   Ehefrau Edith
1976  Franz Vieth   Ehefrau Karola
1977  Hermann Evers  Ehefrau Agnes
1978  Günther Springer  Ehefrau Maria
1979  Heinrich Schriewer  Ehefrau Regina
1980  Paul Roters   Ehefrau Gerda
1981  Erich Pesch   Ehefrau Ilma

Prinzenpaare der Gesellschaft Concordia
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Jahr  Prinz    Prinzessin
1982  Günther Heymann  Ehefrau Klärchen
1983  Alfons Burchert  Ehefrau Agnes
1984  Manfred Schuppert  Ehefrau Ursula
1985  Heinz-Josef Heuing  Annegret Berkenbrock
1986  Theo Ruck   Ehefrau Brigitta
1987  Heinz Riedel   Ehefrau Margret
1988  Dieter Leusing   Maries Nolte
1989  Bernhard Niehoff  Ehefrau Angela
1990  Frank Miesing   Annegret Elfring
1991  kein Karneval   Golfkrieg
1992  Norbert Höing   Manuela Bröcker
1993  Willi Olschewski  Ehefrau Hildegard
1994  Christoph Heising  Ehefrau Kornelia
1995  Norbert Stobinski  Gisela Greiwe
1996  Jürgen Schulenkorf  Marion Hanning
1997  Winfried Mollenhauer  Ehefrau Karin
1998  Wolfgang Hemsing  Ehefrau Anne
1999  Franz-Josef Föllen  Ehefrau Petra
2000  Sebastian Roters  Ehefrau Anja
2001  Thomas Küper   Ehefrau Silke
2002  Georg Dreckmann  Ehefrau Christiane
2003  Holger Brüggemann  Ehefrau Heike
2004  Franz-Bernhard Ribbers Ehefrau Uta
2005  Paul Jungfermann  Ehefrau Marita
2006  Franz-Josef Schütte  Ehefrau Ulla
2007  Michael Ribbers  Ehefrau Silke
2008  Klaus Brunstering  Ehefrau Maria Luise
2009  Hermann ten Winkel  Ehefrau Michaela
2010  kein Prinzenpaar  Elferrat
2011  kein Prinzenpaar  Elferrat
2012  kein Prinzenpaar  Achtergestirn
2013  Dennis Mollenhauer  Julia Többen
2014  Andre Spieker   Ina Deters 
2015  Frank Miesing   Ehefrau Anne 
2016  Kilian Becks   Anna Fasel
2017  
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Kinderschützenfest 2016

Nicht gerade vom Wetter 
begünstigt war das dies-
jährige Kinderschützenfest. 
Doch lud der morgendliche 
Sonnenschein die fleißi-
gen Helfer schon früh zum 
Borchorster Hof ein, um 
den Platz schützenfest-
tauglich zu gestalten.

Fußballbedingt trafen sich 
die Jungschützen und 
Schützinnen, anders als in 
den Jahren zuvor schon um 13:30 Uhr, mit dem alten Königspaar 2015 Juli-
an Fier und Kyra Kemper am Kirchplatz. In Begleitung der Musikruppe "Just 
for fun“ und dem Becks‘schen Pferdegespann marschierte man anschließend 
zum Schützenplatz.

Am Borchorster Hof boten die Gastgeber zahlreiche Spiele an. Unter an-
derem gab es eine Tombola und einen Schminkstand. Weiterhin gab es als 
neue Attraktion einen aufblasbaren Kletterturm, welcher viele Kinder anzog. 
Auch das Kettenkarussell der Ostendörfer Schützen sowie der St. Gertru-
dis-Express waren Publikumsmagneten. Für das leibliche Wohl war mit der 
Cafeteria im Kaminzimmer des Burgmannshofes, einem Würstchen-, einem 
Süßigkeiten- und einem Getränkestand gesorgt. 

Der Kampf um den Königstitel gestaltete sich wieder einmal sehr spannend. 
Levin Sicking war der Glückliche, bei dem der Vogel von der Stange fiel. Zu 
seiner Königin erkor sich der neue Regent Matilda Wüller. Leider sorgten 
Regenwolken für eine vorgezogene Krönung.

Im Laufe der Proklamation entmachteten Christian Frenking und Dominik 
Pietroschek zunächst das alte Königspaar und zeichneten im Anschluss dar-
an Levin und Matilda mit den Insignien ihrer Herrschaft, auf dem Eingangs-
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portal des Borchorster Hofes,  aus. Die Süßigkeiten, die danach verteilt 
wurden, ließen auch das schlechteste Wetter vergessen machen. 

Im Anschluss daran startete die Polonaise zu Ehren des neuen Kinderschüt-
zenkönigspaares. Levin und Matilda sowie das alte Königspaar Julian und 
Kyra durften in der Ponykutsche Platz nehmen. Diese zog leider bei einset-
zendem Regen durch die Altstadt. Begleitet wurden sie auf diesem Weg von 
"Just for fun“ und einer großen Gefolgschaft bestehend aus Kinderschützen, 
denen selbst das schlechteste Wetter nichts anhaben konnte.
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Funken der Session 2017

von links nach rechts:
Maresa Berkenbrock

Hanna Heymann-Riedel
Merle Bröcker
Lavinia Becks
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Funkenmariechen der Gesellschaft

Christel Gaux   1967 1968 1969 1970  
Mechthild Frenking  1967 1968 1969 1970  
Christel Lölfing   1971 1972    
Hildegard Bierbaum  1971 1972    
Angelika Brunstering  1973     
Maria Brunstering  1973 1974    
Stefanie Wüller   1973 1974    
Mechthild Springer  1975 1976 1977 1978  
Birgit Schwering   1975 1976 1977 1978  
Reinhild Miesing   1979 1980 1981 1982  
Maria-Luise Gaux  1979 1980 1981 1982  
Stefanie Riedel   1983 1984 1985   
Iris Mainka   1983 1984 1985   
Gudrun Tramann  1983 1984 1985   
Doris Brinkers   1983 1984 1985   
Ulrike Eissing   1986 1987    
Michaela Pelster  1986 1988    
Susanne Pelster   1986 1987    
Stefanie Schönebeck  1986 1987 1988   
Sylvia Pesch   1987 1988 1989   
Gabriele Becks   1987 1988 1989   
Andrea Droese   1989 1990    
Julia Becks   1989 1990 1992   
Edith Niehof   1990 1992    
Manuela Gröning  1990 1992    
Birgit Konermann  1992     
Kathrin Eissing   1993 1994 1995 1996  
Ines Kaufmann   1993 1994 1995 1996  
Christina Puschmann  1993 1994 1995 1996 1997 
Anke Frenking   1993 1994 1995 1996 1997 1998
Martina Deiters   1997 1998 1999 2000  
Anne Schütte   1997 1998 1999   
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Vanessa Olschewski  1998 1999 2000   
Vera Schwering   1999 2000    
Lena Jungfermann  2000 2001 2002 2003 2004 2005
Sabine Fraune   2001 2002 2003 2004 2005 
Nadine Mensing   2001 2002 2003 2004 2005 
Helene Brustering  2001 2002 2003 2004 2005 
Marion Stobinski  2006 2007 2008 2009  
Kerstin Vossenberg  2006 2007 2008 2009  
Franziska Bischoff  2006 2007    
Rabea Brunstering  2006 2007 2008 2009  
Carla Böwering   2008 2009    
Kristin Schwarze-Blanke  2010 2011 2012   
Judith Melzer   2010 2011 2012   
Daniela Mollenhauer  2010 2011 2012 
Clarissa Kellers   2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Julia Berkenbrock  2013
Leonie Arning   2013
Isabell Trutschel  2013 2014 2015 2016
Theresa Vieth   2014 2015
Anna Föllen   2014 2015
Lavina Becks   2016 2017
Maresa Berkenbrock  2016 2017
Merle Bröcker   2017
Hanna Heymann-Riedel  2017



62



63



64

Theater

Einen vollen Erfolg landeten die Theaterspieler der Gesellschaft Concordia 
bei ihrer Premierenaufführung mit dem Stück "Hebbt wi nich - gifft dat nich“ 
am Samstagabend im Vereinsheim der Schützenbruderschaft St. Katharina 
Horstmar. Mit viel Beifall wurden die Akteure bedacht.
 
Turbulent gestalteten sich die Ereignisse im Kiosk mit angrenzender kleiner 
Gaststätte der Eheleute Eggers.
 
 Rolf Eggers (Georg Becks) hat nach fast einjähriger Arbeitslosigkeit mit 
seiner Frau Therese (Christa Bettmer) beschlossen, ihr Haus in Küstennä-
he in einen Kiosk mit Trinkbar für Touristen zu verwandeln. Gerade für die 
Sommerzeit versprechen sie sich durch die vielen Urlauber einen großen 
Erfolg. Bei ihren mehr schlecht als recht laufenden Geschäften im Bereich 
der Touristenversorgung werden sie von ihren Kindern Anne (Clarissa Kel-
lers), die studiert, und Florian (Kilian Becks), der, wie sein Vater, vor einigen 
Wochen von seinem bisherigen Arbeitgeber entlassen wurde, unterstützt

Nachdem Therese von einer Kur zurückkehrt und die Umsätze der letzten 
vier Wochen sieht, beschließt die Familie endgültig den Kiosk zu schließen, 
da die Kosten langsam höher sind als der Gewinn. Das Blatt scheint sich zu 
besser laufenden Geschäften zu wenden, als Waldemar Jungenkrüger (Udo 
Terwort), genannt der wahnsinnige Waldi oder auch "Hans im Glück“, ein 
Handelsreisender auf der Bildfläche erscheint. Sein Angebot skurriler Han-
delswaren, die die Menschheit schon immer erwartet hat, ist so überzeu-
gend, dass Florian sofort davon überzeugt ist, damit den Kiosk in Schwung 
bringen zu können.
 
Mit Zustimmung seiner Eltern lässt er Waldemar Waren anliefern. Und tat-
sächlich, das Geschäft blüht, die Kunden rennen den Eggers die Tür ein.

Nur dusseliger Weise haben alle Produkte bei Überdosierung üble Nebenwir-
kungen, wobei Hautausschlag und Juckreiz noch die harmloseren sind.Und 
wie sollte es anders sein - wer liest denn schon Beipackzettel - leiden alle, 
die diese Produkte benutzt oder angewendet haben an eben diesen Neben-
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wirkungen.

Herausragend dabei ist die sportliche Kundin Lisa Fröhlich (HeidrunSchmidt), 
die die erotisierende Wirkung eines Erfrischungsgetränks kennen lernt und 
anschließend über Rolf herfällt.

Aber Waldemar Jungenkrüger wäre nicht der wahnsinnige Waldi, wenn er 
nicht für jede Nebenwirkung ein passendes Gegenmittel hätte. Nur leider 
haben auch alle diese Produkte Nebenwirkungen.
 
"Ich freue mich, dass alles so gut gelaufen ist und dieses moderne Stück 
auch den Besuchern gut gefallen hat“, resümierte die  sichtlich erleichterte 
Spielleiterin Roswitha Fotschki die Vorstellungen. Sie hatte im vergangenen 
Jahr die Leitung von Karl Frenking übernommen. Unterstützt wurde sie von 
Werner Lölfing im "Kasten“ und Reinhild Blaschke, die für ein tolles Outfit 
sorgte. Das Bühnenteam war für die Dekoration der Bühne zuständig und 
für die Tontechnik waren Bernhard Föllen, Carsten Hemsing, Hermann ten 
Winkel, Wolfgang Hemsing und Thomas Lülf verantwortlich.
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Danksagung

Wir möchten auf diesem Wege allen Freunden und Helfern, aber auch 
besonders den Inserenten dieses Heftes danken. Sie alle haben es auch in 
diesem Jahr ermöglicht, dass wir diese Festzeitschrift erstellen konnten. 

Wir bitten...
Unsere Mitglieder und die Leser dieser Festzeitschrift, die Inserenten bei 
Ihren Einkäufen besonders zu berücksichtigen.
Euer Karnevalskomitee der Gesellschaft 
Concordia Horstmar e.V. 1848
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Herausgeber:  Gesellschaft Concordia Horstmar e.V. 1848
Erscheinungsdatum: Januar 2017
Auflage:  500 Stück
Titelblattgestaltung: HSB-Cartoon - www.hsb-cartoon.de
Redaktion:  Mario Kölking
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